
@MoL: Danke für die schnelle Antwort und das Feedback. Da hast du mich aber tatsächlich auf einiges
aufmerksam gemacht. Sehr hilfreich. Die leidigen Kommas sind irgendwie immer mein Problem.
Normalerweise wandern die Texte erstmal bei meiner Freundin, die dann die kleinen Stiche ergänzt. War
wohl zu voreilig diesmal. Hatte in diesem Jahr schon eine Steile Lernkurve. Alleine dadurch, dass ich
sauviel gelesen habe. Ich hoffe, dass ich es bald schaffe auf einem durchgehenden Niveau zu schreiben.

@Gewürz: Danke auch an dich. Ebenfalls eine sehr hilfreiche Kritik und die drei Punkte werde ich definitiv
einpflegen. Natürlich hab ich in der Geschichte zuvor schon einiges erklärt. Nichtsdestotrotz mag ich es
persönlich sehr, erstmal ein paar Namen und Ereignisse zu erwähnen und dann später im Laufe der
Geschichte dem Ganzen einen Sinn zu geben. Das macht die ganze Sache ein wenig verflochtener und
nicht so statisch.

Falls es noch mehr Anmerkungen gibt, immer her damit. Ansonsten poste ich bald mal eine kleine
Fortsätzung.

LG zomb23

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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